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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV 1847 Weilheim III : SG Peiting-Peißenberg VI 
Freitag, 20.10.2023, 18:00 Uhr

Vincenc in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen die SG Peiting-Peißenberg VI hat der TSV 1847 Weilheim III am
Freitag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 3 Südwest
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gesammelt. Bei der SG Peiting-Peißenberg VI lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 25:8
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere Raffael Vincenc, der
seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Vincenc / Bauer gelang es, Beyer / Heiß im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ohne Satzgewinn für Philip Bauer
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Simon Heiß. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Robin Keipinger gegen Benjamin Schwarz. Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach
dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Raffael Vincenc machte mit Benedikt Beyer bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf dem
falschen Fuß erwischte Simon Menz seinen Gegner Benjamin Schwarz beim überzeugenden
Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte Robin Keipinger das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Benedikt Beyer und gewann 3:
1. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Zwischenzeitlich musste Simon Menz zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Simon Heiß aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Mit dem Sieg in diesem Einzel
war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel
hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Raffael Vincenc hatte anschließend seinen Gegner Benjamin Schwarz beim deutlichen Sieg in
drei Sätzen komplett im Griff, obwohl er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter an den Tisch
gegangen war. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Vincenc
seinem Gegner weniger als acht Punkte in allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Simon Heiß hatte Robin Keipinger nur im ersten Satz eine Chance. 7:2 hieß damit
der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Philip Bauer
danach gegen Benedikt Beyer. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1847 Weilheim III am 26.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Schongau 1863 II, während die SG Peiting-Peißenberg VI am 04.11.2023 gegen
den SC Burgrain II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1847 Weilheim III

Doppel: Vincenc / Bauer 1:0 
Einzel: R. Keipinger 2:1, R. Vincenc 2:0, P. Bauer 1:1, S. Menz 2:0 

 SG Peiting-Peißenberg VI
Doppel: Beyer / Heiß 0:1 
Einzel: B. Beyer 0:3, B. Schwarz 0:3, S. Heiß 2:1
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